
==============Newsletter Dezember 2023 der FREIEN WÄHLER Werra-Meißner============ 
Liebe Mitglieder und Freunde der FREIEN WÄHLER Werra-Meißner, heute liegt Ihnen der Newsletter 
des Monats Dezember 2023 vor. Folgende Themen werden heute angesprochen:  

1. In eigner Sache: facebook-Auftritt Freie Wähler Werra-Meißner ist neu eingerichtet 
2. Bericht aus der Kreistagssitzung vom 13.12.2023 
3. Unser Berichtsantrag im Kreistag: Situation der Flüchtlinge im Werra-Meißner-Kreis  
4. Aus der Arbeit der FREIEN-WÄHLER-Fraktion  
5. Verschiedenes 

            - Unsere Mitgliederversammlung am 26. Januar 2024 findet in Großalmerode statt 
            - Nächste Kreistagssitzung erst am 20. März 2024 
 

Zu 1): Unser neuer facebook-Auftritt „Freie Wähler Werra-Meißner“ ist mit einem orangenen Logo FW 
versehen. Diesem sollten Sie folgen. Die ehemalige und inzwischen ungültige Seite hat blaue Schrift in 
einem weißen Kreis. Dieser sollten Sie nicht mehr folgen und sie wird hoffentlich bald eingestellt. 
 

Zu 2): Am 13.12. wurde der Haushalt mit Investitionsplan des Landkreises 2024 verabschiedet. Seit der 
Einbringung im November hatten sich die Einnahmen weiter verschlechtert und die Ausgaben geplant 
zugenommen. Mit diesen wenig guten Voraussetzungen erwarten wir ein Defizit von 14,5 Mill. Euro im 
Jahr 2024. Die Folgejahre werden auch nicht besser. Grund ist die unzureichende Ausstattung der 
Landkreise und Kommunen mit den notwendigen Finanzmitteln durch das Land. Zeitgleich aber nehmen 
die zugewiesenen Aufgaben deutlich zu: Zum Beispiel mehr Wohngeldempfänger oder ansteigende 
soziale Fallzahlen veranlassen die Landrätin, mehr Personal einzustellen; unzureichende Gelder für 
Krankenhäuser haben zur Folge, dass der Landkries 8 Mill. Euro zuschießen muss, um die Insolvenz zu 
vermeiden. Diese Liste lässt sich fortsetzen. Beachtlich: Alle Fraktionen erinnerten an das 
Konnexitätsprinzip, das hatten wir allerdings schon vor 12 Jahren eingefordert… 
Die Kreistagsabgeordneten der Parteien, deren Vertreter in Berlin und Wiesbaden die Misere zu 
verantworten haben, teilten im Redebeitrag der Landrätin als Rat öffentlich mit, sie solle einfach 
ungehorsam gegenüber der Regierung sein. Denken Sie sich Ihren Teil zu solchen Ratschlägen.  
(Man erhofft sich offensichtlich, dass die Landrätin dann entlassen wird und sie ihre eigenen Leute wieder 
ins Amt bekommen.)  
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Zu 3): Der Zeitgeist wendet sich mittlerweile bei vielen BürgerInnen und Parteien gegen die 
Flüchtlingszunahme. Unterkünfte zu finden, wird schwerer, die Kosten steigen weiter.  Den Geflüchteten, 
die bereits in Deutschland sind, wird zunehmend kritisch begegnet, in Europa deutet sich ein Rechtsruck 
an. Die Kosten für den Landkreis steigen, aber diese Kosten werden nicht alle aus Berlin oder Wiesbaden 
erstattet. Wir als FREIE WÄHLER wollen nun wissen, wie die soziale Situation der Geflüchteten bei uns 
im Kreis ist, wie die Bedingungen zur Integration sind und mit welchen Kosten der Landkreis künftig 
rechnen muss. Dies soll zur Versachlichung der öffentlichen Diskussionen beitragen. Der Bericht wird 
am 04. März 2024 um 12 Uhr vom Ersten Kreisbeigeordneten Friedel Lenze in der Stadthalle in 
Eschwege gegeben.  Im Januar-Rundbrief berichten weiter wir weiter über die Arbeit im Kreistag. 
 

 

Zu 4): Die Fraktion FREIE WÄHLER traf sich am Wochenende des 18.11. zu einer Haushaltsklausur im 
Jugenddorf Meißner. In einer Stimmung wie auf Klassenfahrt haben wir den Haushalt diskutiert und nach 
Einsparungen gesucht. Fragen warfen die inzwischen gestiegenen Kosten der beabsichtigten Ein-
gliederung der Musikschule in die Volkshochschule des Werra-Meißner-Kreises auf. Einige von uns 
wollten dieser Übernahme wegen eines hohen Defizits von jährlich über einer halben Mill. Euro nicht 
zustimmen.  
Doch dann schwenkten die Koalitionsparteien rechtzeitig um: Die bisherige Musikschule wird aufgelöst 
und in einem halben Jahr soll die VHS eine eigene Sparte Musikschule gründen. Kosten dann nur noch 
250.000 Euro. Diesem Weg konnten wir zustimmen. Wir berichten in einem Jahr, ob es auch so kommt. 
 

zu 5):  Wir freuen uns, die kommende Mitgliederversammlung am 26.1.24 in Großalmerode stattfinden 
zu lassen. Unsere Mitglieder sind danach zum Schnitzelessen ins Gasthaus Pempel eingeladen.  
 Im Januar und Februar bereitet sich die Fraktion auf die Themen des Jahres vor. Der kommende 
Kreistag findet erst am 20.3. in Eschwege statt. 

 

Zum Jahresabschluss 2023 bleibt den Redakteuren dieses Newsletters nur noch, sich herzlich bei 
Landrätin Nicole Rathgeber für ihre gute Arbeit und ihr besonderes Engagement zu bedanken und ihr 
über die Festtage eine gute Erholung zu wünschen. Einen herzlichen Dank möchten wir auch an die 
Fraktion der FREIEN WÄHLER für deren Einsatz aussprechen. 

 

Allen Leserinnen und Lesern unseres Newsletters wünschen wir ein fröhliches, geruhsames 
Weihnachtsfest 2023 mit ihren Liebsten sowie Ihnen allen einen guten Rutsch ins Jahr 2024,  

verbunden mit den besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen! 
 

Ihr Geschäftsführer Waldemar Rescher und Ihr Vorsitzender Rainer Janisch, 
die für den Newsletter 12/23 verantwortlich zeichnen. 


